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rechtes stark eingeschränkt wurde. Die Flüchtlinge werden nicht nur durch
oft allzu bureaukratische Massnahmen geplagt, sondern es wird ihnen
überhaupt von seiten unserer Behörden — nicht von Privatleuten — nicht mehr
die Weitherzigkeit und Menschlichkeit entgegengebracht wie früher. Darum
helfen wir mit, helfen wir im R. U. P. mit, dass in der Behandlung der
Flüchtlinge die Schweiz wieder das tut, was sie früher tat und was Bundesrat

Droz 1888 im Nationalrat erklärte: « Eines der wertvollsten
Souveränitätsrechte ist das Asylrecht. Von jeher haben wir den politischen Flüchtlingen

unser Haus in liberalster Weise geöffnet, meist nicht aus Sympathie
für ihre Person oder ihre Lehren, sondern aus Menschlichkeit. Häufig sind
uns auch deshalb Ungelegenheiten entstanden, und seit 1815 ist dies fast
die einzige Frage, deretwegen wir ständig Anstände mit unsern Nachbarn
gehabt haben. Aber wir haben immer fest an diesem unserm Souveränitätsrecht

gehalten und gedenken es auch ferner zu tun. » Marie Lanz.

MITTEILUNGEN UND NACHRICHTEN
Schweizerischer Lehrertag und Pädagogische Woche 1939. Wir bitten

die verehrten Kolleginnen und Kollegen, den folgenden Mitteilungen ihre
Beachtung zu schenken :

Anmeldung. Für die Anmeldung zum Schweizerischen Lehrertag und
zur Pädagogischen Woche wollen sämtliche Teilnehmer, auch die in Zürich
und Umgebung wohnenden, den Anmeldeschein benützen, der, soweit dies
technisch möglich war, der ganzen schweizerischen pädagogischen Presse
beigegeben worden ist. Solche Anmeldescheine können auch direkt vom
Quartierkomitee der Pädagog. Woche, Börsenstr. 22, Zürich 1, bezogen werden.

— Mit dem gleichen oder mit besonderem Anmeldeschein können sich
auch die Ehefrau (-mann) und weitere Angehörige eines Lehrers oder einer
Lehrerin zu den auf diesem Scheine verzeichneten Veranstaltungen
anmelden, und zwar in gleichem Umfange und zu den gleichen Bedingungen
wie die Lehrer. Ihre Teilnehmerkarte berechtigt auch zu den gleichen
Vergünstigungen, z. B. zum Bezug der Tagungskarte der LA usw.

Ausgleichsbeiträge. Die Ausgleichsbeiträge (Fr. 2.— für Teilnehmer
aus dem Telephon-Ortskreis Zürich; Fr. 1.— für Teilnehmer aus dem
50-km-Umkreis) sind zusätzliche Beiträge, die neben dem bescheidenen,
allgemeinen Teilnehmerbeitrag von Fr. 1.— zu entrichten sind.

Stellenlose Lehrer (Lehrerinnen) bezahlen keinen Ausgleichsbeitrag.
Subventionen. Das Erziehungsdepartement des Kantons Baselstadt

sichert jedem baselstädtischen Lehrer und jeder Lehrerin, die an der
Pädagogischen Woche teilnehmen, einen Beitrag von Fr. 20.— zu.

Das genferische Erziehungsdepartement wird den Lehrern und
Lehrerinnen aus seinem Kanton innerhalb seines Voranschlages einen Beitrag
verabfolgen. Das Organisationskomitee.

Besuch der Landesausstellung durch Bergschulen. Bergschulen, welche
die Landesausstellung besuchen möchten und eine besonders weite und
kostspielige Reise zurücklegen müssen, haben die Möglichkeit, bei Pro Juventute,
Abteilung Schulkind, Zürich, Seilergraben 1, ein Gesuch um Reisebeitrag zu
stellen. In diesem Gesuch ist die Schülerzahl zu nennen und es ist ein kleiner
Kostenvoranschlag für die Ausgaben und deren Deckung beizulegen.
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Jugendfreunde, welche diese Aktion für die Bergkinder unterstützen
wollen, senden ihre Beiträge an Pro Juventute, Abteilung Schulkind, Zürich,
Postcheckkonto VIII 3100.

Mehr Schweizergeist! Die Bleistiftfabrik Caran d'Ache, ein rein
schweizerisches Unternehmen, hat es unter grossen Opfern nach mehr als 15jähri-
gem Kampf fertiggebracht, unser Land auf dem Gebiete der Blei-, Färb- und
Tintenstifterzeugung vom Auslande unabhängig zu machen. Es gibt heute für
jeden Zweck einen Caran d*Ache-Stitt, der alle Anforderungen, die an ein
Qualitätsprodukt gestellt werden können, in weitgehendstem Masse erfüllt
und gegenüber ausländischen Fabrikaten auch preislich vorteilhaft ist. Als
Schweizer sollten wir daher darauf achten, diese einheimischen Erzeugnisse
zu verwenden. Trotzdem ist leider vielerorts, aus Gleichgültigkeit oder

iswt^ für den Bezug von

°J^£?A Schulmaterialien, Handfertigkeits-Material,
^ ' Beschäftigungs-Material, Zeichen- u. Malartikel

Kaiser & Co. AG., Bern, Marine 39-41

Französisch
Englisch oder Ilalienisch garantier! in 2 Monaten

in den

Ecoles Tamé ^Lu^emioì
Auch Kurse von 2—3—4 Wochen

Uaitrinlf 'n nur 6 Mon. Franz. u. Iialien. inbegr.,
IIDI1UKU- garantiert in Wort u. Schrift. Vorher, für
nirtlfim Slaatsstellen in 3 Mon. Sprachdiplom in
UIPIUIII 3 Mon. Prospekt u. Referenzen.

Kaisers Zuger uuandiaieln
Fabrikation und Vertrieb neuester Wand-
iafelsysteme. Beste Schreibflächen-Verhältnisse

; sorgfältige Lineaturen - Ausführung.
Reparatur alter beschädigter Tafeln.
Verlangen Sie gefl. Offerten und illustrierten
Katalog.

Jos. Kaiser, Wandtafeln - Fabrikation, Zug
Telephon 40196
< Bero » — Schiebe- u. Wendeanlage an der
Schweiz. Landesausstellung in Zürich

Verlangen Sie überall die

SCHAFFHAUSER
WOLLE .«k

Hotel- und WirtefadisdiulQ
Neuchâtel

siaatl. subventionierte Lehranstalt). Praktisch-theoretischer

Lehrplan für Küche, Service, Keller,
Buchhaltung und französische Sprache. Pensionspreis
alles inbegriffen Fr. 160 bis 170 monatlich. Prospekte

durch die Schulleitung.

das beste Strickgarn
Lehrerinnen, berücksichtig! die

Inserenten Eurer Zeitung
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falscher Kenntnis der Sachlage, immer noch das Gegenteil der Fall.
Millionen von Blei- und Farbstiften werden importiert und das Geld wird ins
Ausland geschickt, statt unsern Mitbürgern willkommene Arbeit und
Verdienst zu verschaffen.

Es gibt Leute, die darauf erwidern, dass wir nicht hoffen können, für
unsere Exportwaren Abnehmer zu finden oder ausländische Gäste bei uns
zu beherbergen, wenn wir nicht auch dem Auslande Waren abnehmen. Das
wäre zweifellos richtig, wenn wir einen normalen Aussenhandel hätten,

Vacances à Lausanne
Dans beau quartier villas, entre Université
et lac. Pension soignée, moderne. Eau
courante, balcons, vue. Avec une heure
par jour de conversation française, ou
leçon, fr. 45—55 par semaine.

M11» Heuser, prof, dipi., 13, av. Florimont, Lausanne

Moderne Spiegel
ohne Rahmen für Bad, Klosett,
Wohnraum usw., in allen Grössen.

A. BERBERICH, Zürich 8, Dufourstr. 45

Guten Kaffee
Feinstes Buttergebäck aus eig.
Konditorei in den heimeligen Räumen bei

A. Hiltl
Vegetarierheim
Sihlstrasse 28, Zürich

Solbadkuien mit der stärksten Sole und in Wald- und Höhenluit sind eriolgreich! fSolbad Bienenberg ob Liestal (500 m ü. m.)
nsten A É im Baselbiet.

Heimetig und gut.
Einer der aussichtsreichsten und schönsten 0 # im Baselbiet.

- Lift - Fliessendes Wasser - ZentralheizungWälder - Ruhe - Erholung
SOX- UND KOHLENSÄURE-BÄDER

£ Offene und gedeckte Terrassen mit wunderbarer Fernsicht. J0
W Pensionspreis ab Fr. 7. — Pauschalarrangement, illustrierte Prospekte gerne ^¦y

Ferien und Erholung im Oberland?
Dann nach AESCHI, Pension Friedegg

Wunderschöne Lage, grosser Park, alle Zimmer mit fliessendem Wasser. Ausgezeichnete Verpflegung, auf
Wunsch Diätkost. Pensionspreis Fr. 7.50 bis 9.—. Vorsaison Fr. 7.50. Pauschalarrangement Fr. 60. — bis 65. —

pro Woche, alles inbegriffen. Tel. 5 80 12. Prospekte. J. Ghisla-Gast.
Unler gleicher Leilung Pension Magnolia, Locarno.

Kur und Ferien im Tenigerbad
1300 m. Alpiner Gesundbrunnen im Bündner Oberland inmitten
herrlichem Tannenwald. Erholung nach dem Grippewinter. Im Juni
spezielle Heuiieber-Kuren. Kurarzt, Masseuse, Orchester,
Kindergärtnerin. Saison ab 1. Juni. Verlangen Sie den neuen Prospekt
durch die Direktion, Tenigerbad (Graubünden), Tel. Rabius 14,

J
Landesausstellung
Halt in der Bundesstadt!
Sorgfältig gepflegtes Absteigequartier » Freundliche
Bedienung » Billige Preise bietet Ihnen das

Auf Ihrer Fahrt an die

Schulen Extra-Preise

Zeughausgasse 31, 5 Min. vom Bahnhof
Alkoholfrei geführtes
Haus Tel. 24.929
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wenn wir soviel ausführen könnten, wie wir leider einführen müssen. Wenn
wir dem Auslande gegenüber für unsere Exporte, den Fremdenverkehr usw.
Gegenrecht halten müssen, so ist es selbstverständlich, dass es sich dabei
nicht um Erzeugnisse handeln darf, die wir in der Schweiz selbst in
ebenbürtiger Qualität und zu konkurrenzfähigen Preisen herstellen, sondern um
Rohstoffe und Produkte, die bei uns nicht oder viel teurer fabriziert werden.

Als Schweizer machen wir es uns daher zur Pflicht, nur Blei-, Färb-,
Tintenstifte und Ersatzminen Caran d'Ache, das einzige Schweizerfabrikat,
zu verwenden und nichts anderes mehr anzunehmen.

Lehrerinnen wahll rechtzeitig zu Eurer Erholung einen angenehmen Ferienort Als solcher §

sei empfohlen das Evang. Erholungsheim

Hasliberghaus Goldern
in herrlicher Alpenwell, 1060 m hoch gelegen, behaglich eingerichtet, sorgfältig geführt; auf
Wunsch jede Diät. Eigenes Sonnen- und Schwimmbad. Tagespreis einschliesslich Vesper und
Bedienung ab 6'/, Fr. illustrierter Prospekt v. Leiter Pfr. Dr. R. Burkhardt.

Pontresina Privatpension Vetter
(Ober-Engadin) empfiehlt sich für angenehmen Sommer- und
Winter-Ferienaufenthalt. Mässige Preise. Pauschal-Arrangements.

Prospekte durch Familie Vetter. Telephon 6425.

Das heimelige

HEINRICHS BAD
Herisau

das gepflegte, billige Kur- und Ferienhaus
im frohen Appenzell. Fr. 6.— bis 8.—

Das Kur- und Ferienhaus

Hotel des Salines ^ü?
ist ein beglückender Ferienort für Gesunde
und Kranke. Pension Fr. 9 — 10 {Dépend.
Fr. 8—9), fliess. Wasser, Park, eig. modernes
Schwimmbad, Komfort. Illustrierter Prospekt.

ORTSTOCKHAUS m. 50

BRAUNWALDALP (1780 m)
der Ferienort für Blumenfreunde. Gute Küche.
Pension Fr. 7. — bis 7.50. Prospekte und Offerten
verlangen. Sonne — Bergluft — Touren.

Privat- Pension am Unttra
Eigener, ruhiger Strand, schöner Garten,
sorgfältige Butterküche, auf Wunsch Diätküche,
4 Mahlzeiten. Fr. 6.— bis Fr. 7.—. Tel. 8 64 97.

Marianne Hanhart, Mammern, Kt. Thurgau.

Schulreisen
Hotel Fiora, NORA

Tessin
1850 m ü. M.

In prachtvoller Lage am Ritomsee,
sehr beliebtes, empfehlenswertes
u. lehrreiches Ausflugsziel. Spez.
Preise.

Pension Planta g^ZÎHÏB
ORSELINA-Locarno ä SieJopÄ

BURI, Konditorei, LUGANO
Für Schulen Ermässigung und gute
Bedienung. Wir bitten um Ihren Besuch.

SeoJisberg Hotel Löwen
Pensionspreis von Fr. 7.50 bis 8.50. Pauschal 7 Tage
Fr. 60 bis 65.— Schulen, Vereinen und Hochzeiten
bestens empfohlen. Grosser Saal, grosse Terrasse. '

Autoboxen. Telephon 269. Adolf Hunziker.

Hotel du Giacier, Trient (Valais), 1300 m
Site merveilleux dans la région suisse du Mont Blanc.
But de promenades pour écoles. Conf. pens. soignée.
Prix modérés. Même adresse: Vacances pour la
jeunesse. Leçons de français. Prix intéressants.

Protestantisches Erholungsheim Bellevue, Amden
Idealer Ferien- und Erholungsort
Preise Fr. 6.50 bis 7.50 Tel. 4 61 57
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